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MIT VORSTANDSWAHLEN IN MITGLIEDERVERSAMMLUNG

FMA UND IFMA   
LUDEN ZUM SOMMERFEST
FMA und IFMA Austria, das österreichische Netzwerk für 
 Facility Management, luden zum diesjährigen Sommer event 
in die „Stiegl Ambulanz“ ins Alte AKH. Über 100 Gäste 
folgten der Einladung, wo bei bester Laune bis in den späten 
Abend gefachsimpelt und genetzwerkt wurde. Für leibliches 
Wohl und musikalische Unterhaltung war gesorgt.
Bei den Vorstandswahlen im Rahmen der ordentlichen 
Mitgliederversammlungen der FMA/IFMA Austria am 
selben Tag wurden Doris Bele, MSc (Vorstandsvorsitzende 
der FMA) und Mikis Waschl, B.Eng. (Präsident der  IFMA 
Austria) bestätigt. Beide freuen sich, den eingeschlagenen 
Weg gemeinsam fortzusetzen. Die Schwerpunkte ihrer 
Tätigkeit sind Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Klima­
schutz, Ausbildung und Kompetenzen sowie Themen 
rund um die Arbeitswelt. Diese Schwerpunkte spiegeln 
sich auch im Programm des FM­Days 2023 wieder, der am   
20. September unter dem Motto „Impulse geben. Energie­
reich agieren.” stattfindet. Das FMA­Vorstandsteam rund 
um Doris Bele wird wieder von Andreas Mittendorfer ver­
stärkt. An der Seite von IFMA­Austria­Präsident Mikis 
Waschl steht Georg Stadlhofer. Der Executive Vorstand wird 
nach wie vor von Manuel Radauer (Schriftführer) und Peter 
Kovacs (Finanzen) tatkräftig unterstützt.
Die österreichische FM­Branche hat in der Pandemie 
 Herausforderungen aufgezeigt und Lösungskompetenz be­
wiesen, nun stehen insbesonders Herausforderungen rund 
um die Nachhaltigkeitswende und den Fachkräftemangel 
an. In beiden Fällen kann die Digitalisierung als Enabler 
auftreten. FMA und IFMA Austria bieten in diesem Kon­
text Plattform und Know­how, ein Offering, das positiven 
Anklang und stetiges Wachstum erfährt. Selbstverständlich 
setzen sich FMA und IFMA Austria auch weiterhin für ei­
nen klimaneutralen Gebäudebestand in Österreich ein. Be­

Der Vorstand der Facility Management Austria wurde in der Mitglie-
derversammlung vom 21. Juni 2023 für eine Periode von einem Jahr 
gewählt.

reits zum zweiten Mal wird der CO2­Countdown­Award am 
FM­Day verliehen. Dem diesjährigen Motto folgend werden 
Maßnahmen prämiert, die mit viel Kraft und voller Energie 
zum Nachahmen anregen und einen Beitrag leisten, Öster­
reichs Gebäude klimaneutral zu machen und zu betreiben.
Aktives Mitwirken gibt es weiterhin aus den vier Regional­
kreisen und den drei Interessengemeinschaften. Im Regio­
nalkreis Süd gibt es einen Wechsel, so löst Klaus Pichler 
ab sofort Thomas Schnabl ab. Ingo Obermoser übernimmt 
die Koordination der Agenden der FM3, einer länderüber­
greifenden Kooperation, und tritt damit an die Stelle von 
Kurt­Helmut Mraz.

NEUER BUSINESSPARTNER

IFMS UNTERSTÜTZT   
DEN FIRST VIENNA FC
Mit IFMS begrüßt der First Vienna FC 1894 einen neuen 
 Businesspartner in der Vienna Family. Andreas Ubl, IFMS, 
Geschäftsführender Gesellschafter der Firmengruppe: „Wir 
wurden beim First Vienna FC 1894 besonders herzlich auf­
genommen und willkommen geheißen. Die IFMS ist bekannt 
für die Unterstützung von Sportvereinen und ich bin bekannt 
für meine Liebe zum Fussball. Damit ist die Kooperation mit 
dem First Vienna FC 1894 eine klare Sache für mich gewe­
sen. Das Verfolgen von Zielen und hochprofessioneller und 
qualitativ hochwertiger Betreuung von Kunden sind Werte, 
die unsere beiden Unternehmungen vereinen. Ich freue mich 
auf eine gemeinsame und erfolgreiche neue Saison!“
Kurt Svoboda, Präsident des First Vienna FC 1894, ergänzt: 
„Wir freuen uns sehr über das Unternehmen IFMS als neuen 
Businesspartner unserer Vienna. Ich bedanke mich für den 
Entschluss von Andreas Ubl, die Vienna künftig auf ihren 
Wegen partnerschaftlich zu begleiten.“

Kurt Svoboda (li.), CFO UNIQA und Präsident des First Vienna FC 1894, 
mit Andreas Ubl, Eigentümer und GF IFMS, am Spielfeld des First 
Vienna FC 1894.


